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Achtung:  

Diese Version dient der Vorabinformation. Massgeblich ist die in 

der Amtlichen Sammlung (AS) publizierte Verordnung. 

 
Verordnung des EDI 
über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und 
Tierprodukten im Verkehr mit Drittstaaten 

(EDAV-DS-EDI)  
Änderung vom 3. März 2017 

 
Das Eidgenössische Departement des Innern (EDI) 

verordnet: 

I 

Die Verordnung des EDI vom 18. November 20151 über die Ein-, Durch- und Aus-
fuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit Drittstaaten wird wie folgt 
geändert: 

Art. 6 Pflicht zur grenztierärztlichen Kontrolle 

(Art. 15 und 39 Bst. b EDAV-DS) 

Die Positionen des Zolltarifs und die zusammengesetzten Produkte, bei denen bei 
der Ein- und Durchfuhr eine grenztierärztliche Kontrolle der Sendungen vorge-
schrieben ist, richten sich nach den Artikeln 4 und 6 sowie den Anhängen I und II 
der Entscheidung 2007/275/EG2. 

II 

Diese Verordnung tritt am 1. April 2017 in Kraft. 

  

  
1 SR 916.443.106 
2 Entscheidung 2007/275/EG der Kommission vom 17. April 2007 mit Verzeichnissen 

von Tieren und Erzeugnissen, die gemäss den Richtlinien 91/496/EWG und 97/78/EG 
des Rates an Grenzkontrollstellen zu kontrollieren sind, ABl. L 116 vom 4.5.2007, S. 9; 
zuletzt geändert durch Durchführungsbeschluss (EU) 2016/1196, ABl. L 197 vom 
22.7.2016, S. 10. 
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